
3.000  vuZ  bargeldlose
Kontoführung

zuvor
3.000 vuZ Edelmetalle als Geld

Hauptartikel
Das Hauptproblem des Handels ist der gerechte Warentausch. In
den frühen Hochkulturen werden Muscheln, Tabakrollen, Ochsen,
Kakaobohnen oder Goldklumpen als allgemeine Tauschmittel (=
Geld)  anerkannt.  Anleihen  sowie  Wechselgeschäfte  und  damit
eine bargeldlose Kontoführung werden bereits vor 5.000 Jahren
praktiziert. CdE, 1996, S.492

Querverweise
siehe Artikel Anleihe im Lexoekon
siehe Artikel Wechsel im Lexoekon
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